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Nur der Schnee und die kostenlosen Stadtbus-Fahrten verhindern  

am Samstag Verkehrschaos 

SPD-Fraktion und Jusos informierten sich vor Ort 

 

 

Wie der SPD-Fraktionsvorsitzende Waldemar Schütze und der Juso-Vorsitzende Jacob Donath mit- 

teilen, haben sich Mitglieder der SPD-Fraktion und der Jusos Bad Homburg am Samstag, den  

18. Dezember 2010, von 11.00 bis 12.00 Uhr vor Ort in der Kisseleffstraße über die Verkehrssituation 

Parkhaus-Einfahrt Louisen-Arkaden und Louisen-Center informiert.  

 

Mittels eines entsprechenden Info-Blattes „Kennen Sie eigentlich die Parkmöglichkeiten in Bad Hom- 

burg?“ wurde in Gesprächen mit einzelnen Bürgerinnen und Bürgern über die Problematik des Parkens 

im Kern-Innenstadt-Bereich mit einer Bestandsübersicht der einzelnen Parkhäuser informiert. Dabei 

wurde deutlich, dass Bad Homburg weitere Parkplätze im Innenstadt-Bereich braucht. Und dass die 

kurzfristige 3,-- €- Erhöhung der Parkgebühren in den Louisen-Arkaden kontraproduktiv für die Ein- 

kaufsstadt wirkt. Unsere Forderungen wurden als schlüssig und notwendig erachtet: 

 

1. Schaffung zusätzlicher Parkplätze als Ausgleich Louisen-Center durch Erweiterung des Karstadt- 
    Parkhauses von zusätzlich 250 Parkplätzen auf 510 
 

2. Ausbau der Kurhaus-Garage unter Einbindung des Einzelhandels  
 

3. Schaffung zusätzlicher Parkplätze als Ersatz für 110 Parkplätze Woolworth 
 

4. Schaffung weiterer Parkplätze im Zusammenhang mit der Entwicklung Bahnhof-Süd ( B-Plan 17 ),  
    sowie des gesamten Bahnhofs-Vorplatzes, bzw. im Bereich Baseler, Bundesschulden-Verwaltung  
    und altes Postgelände. 
 
„Über das Angebot bei einer Tasse Kaffee über die Ursache und Wirkung der Parkplatz-Problematik 
nachzudenken, freuten sich die Passanten und waren froh, dass durch den nachhaltigen Schneefall 
und die kostenlosen Stadtbus-Fahrten zumindest am Samstag Vormittag das Verkehrschaos ausblieb,“ 
so Schütze und Donath abschließend.  
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